
auch im vergangenen Jahr konnten wir 
wieder zahlreiche Projekte für Kinder und 
Jugendliche in Köln und dem Rhein-Erft-
Kreis realisieren. Allen Unterstützer*innen 
und den zahlreichen Spender*innen 
gebührt unser tiefster Dank, denn ohne 
dieses Engagement wären viele Projekte 
gar nicht durchführbar.  
 
Mit unserer aktuellen „Good News Paper“- 
Ausgabe können wir erneut zeigen, was 
ein starkes und engagiertes Netzwerk für 
die gute Sache leisten kann.  
 
Seit vielen Jahren ist es die Agentur 31M, 
die die Umsetzung dieser „Good News 
Paper“ in die Hand nimmt. Das ist nicht 
selbstverständlich, umso mehr gilt unser  
Dank Dieter Rehmann, Daniel Bürger und 
ihrem gesamten Team für die großartige 
Unter stützung. Auch danken wir Albert 
Ritterbach und seinem Unternehmen  
AR Medien & Konzept GmbH für den 
Druck dieser Zeitung.  
 
Getreu unseres Slogans „Gutes verlässlich 
tun“ werden wir uns auch im Jahr 2025 für 
über 9.500 jungen Menschen, denen wir 
täglich in unserer Arbeit in Köln und im 
Rhein-Erft-Kreis begegnen, stark machen.

 
Eure

Liebe 
Leser*innen,

Bernd Rustemeyer, Geschäftsführer der KJA Köln, mit Box-Olympiasieger Torsten May Torsten May
Box-Olympiasieger &  
Botschafter der KJA Köln

Bernd Rustemeyer
Geschäftsführer KJA Köln

Spiel ohne Grenzen
Teamgeist und Spaß im  
schulischen Wettbewerb

Charity-Konzert
Zweites Konzert zusammen 
mit dem KVB-Orchester

Winterhilfe #warmefööss 

Starkes Netzwerk für Kinder  
und Jugendliche!

Herausragende Projekte und 
Hilfen sind seit Oktober 2017 
durch unser engagiertes Netz-
werk realisiert worden. Unser 
ge meinsames Ziel: Gutes ver-
lässlich tun für junge Menschen 
in Köln und im Rhein-Erft-Kreis. 
Nach mehr als acht Jahren so-
zialen Engagements können wir 
sagen: Ein tolles Netzwerk aus 
Geschäftspartner*innen und 
Menschen aus Sport, Politik, TV 
und Kirche haben bisher kräftig 
was auf die Beine gestellt und 
einiges in Bewegung gesetzt. 

Die vielen Herausforderungen mit 
Kriegen, Inflation und psychischen 
Erkrankungen sind für viele junge 
Menschen eine große Belastung.  
Die, die es ohnehin schon schwer im 
Leben haben oder durch Schicksals
schläge gezeichnet sind, verlieren 
mehr und mehr den Boden unter 
den Füßen. Und genau da ist es gut, 
wenn unser Netzwerk Engagement 
zeigt und dafür Sorge trägt, dass  
es jungen Menschen besser geht. 
Welche Aktionen es gab und gibt, 
finden Sie auf den folgenden Seiten.  
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Good News Paper

Nehmen Sie gerne mit uns  
Kontakt auf: 
 
Tobias Brömme,  KJA Köln 
Referent Presse & Kommunikation 
0221 921335-35 
tobias.broemme@kja.de 
 
Barbara Cremer, KJA Köln 
Leitung Presse & Kommunikation 
0221 921335-24 
barbara.cremer@kja.de 

Schulstart ohne Sorgen
30 x Schulranzen - 30 x Hoffnung
Aktion zum Start ins Schuljahr

Spenden für die Aktion beim Spiel 
des FC Viktoria Köln 1904 e.V.



 

Neuer Sportraum für das 
Jugendwohnen St. Ursula

Zweites Charity-Konzert 
mit dem KVB-Orchester 

Nachdem sich die Be-
wohnerinnen unseres  
Ju gend wohnheims St.  
Ur sula bereits über einen 
neuen Sportraum freuen 

War das schön beim 
zweiten Charity-Konzert 
mit dem KVB-Orchester im 
Crux Köln in der Kölner 
Südstadt zugunsten un-
seres Frühstückmobils:  
Die Kirche war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, die Zu-
schauer*innen lauschten 
gespannt den köl schen 
Tönen und das Fingerfood-
Angebot im Anschluss gab 
einen kulinarischen Einblick 
in unser Projekt „Frühstück 
für Pänz“. Wir bedanken 
uns herzlich beim KVB-
Orchester unter der Leitung 
von Patrick Dreier und der 

Osterhasenaktion 
der KZVK

Fünf Mitarbeiter*innen 
der Kirchlichen Zusatzversor-
gungskasse des Verbandes 
der Diözesen Deutschlands 
(KZVK) sponserten nicht 
nur Hochbeete, sondern 
bauten diese gemeinsam 
mit zwei Kolleg*innen der 
OGS Godorfer Hauptstraße 

Hochbeete für die 
Garten-AG

auf, schützten sie durch 
Mäusedraht und füllten sie 
schicht weise mit Kompost, 
Humus und Holzspänen: 
Alles für die Garten-AG. Die 
Kinder der AG bepflanzten 
die Hochbeete im Frühjahr 
zusammen mit den päda - 
gogischen Fachkräften mit 

Gemüsepflanzen. Die Ernte 
wurde später in der Koch-
AG zu einer leckeren Mahl-
zeit verarbeitet. Danke für 
diese tolle Unterstützung.

Über 80 Osterwünsche erfüllt 

konnten, wurde dieser nun 
auch offiziell eingeweiht. 
Dank der großzügigen 
Spende von 1.000 € der 
Porzer Stiftung Wunsch-

Bläsergruppe der Kölner 
Domsingschule unter der 
Leitung von Hagen Anselm 
Fritzsche für das fantas-
tische Konzert. Unseren 
Dank möchten wir unserem 
Mitveranstalter, dem 
Diözesanrat der Katholiken 
im Erzbistum Köln mit dem 
Geschäftsführer Norbert 
Michels, unseren Koope ra-
tionspartner*innen und 
den Goldenen Jungs, aus-
sprechen. Stolz sind wir auf 
die großzügigen Spenden 
der Besucher*innen zu-
gunsten unseres Projekts 
„Frühstück für Pänz“, mit 

punkte für Kinder und einer 
erfolgreichen Spen denaktion 
von Torsten May konnten wir 
den jungen Frauen diesen 
Traum erfüllen und ermög-

dem wir täglich 400 Kindern 
und Jugendlichen ein kosten-
loses Frühstück ermöglichen. 
Besonders bedanken wir 
uns bei Kathrin Grüger von 
der Hans Günther Adels-
Stiftung, die während des 
Konzerts einen Spenden-
scheck in Höhe von  
8.000 € überreichte.

Teamwork für eine grüne Schulumgebung

Offizielle Einweihung 

Charity-Konzert füllt Kirche und Herzen

Team des Frühstückmobils 
mit Kathrin Grüger 

Nobert Michels, Geschäftsführer  
des Diözesanrates der Katholiken 
im Erzbistum Köln

Bereits zum zweiten  
Mal konnte die Kirchliche 
Zusatz versorgungskasse 
des Ver  bandes der 
Diözesen Deutschlands  
(KZVK) mit ihren rund 320  
Mitarbeiter *innen alle 
Osterwünsche der Oster-
hasenaktion für die GGS 
Riphahnstraße erfüllen. Die 
Kinder, die stellvertretend 

für ihre Gruppen wie zum 
Beispiel die Otter-, Bienen-, 
Bären-, Schnecken-, Delfin- 
oder Eulengruppe über 80 
Wünsche für insgesamt elf 
OGS-Gruppen suchten, 
haben sich riesig gefreut. 
Ein Geschenk durften sie 
jeweils in Vertretung für 
ihre Gruppe auspacken.  
 

Wir danken der KZVK, vor 
allem Marion Mölm, Wiebke 
Baltes und Christoph 
Dombrowski, für diese tolle 
Aktion und ihr unglaub-
liches Engagement.

lichen ihnen damit ein ab-
wechslungsreiches und 
effektives Training.



Sponsorenlauf der Kita  
St. Laurentius
Die Kinder der Kita St. 

Lau rentius in Bergheim er-
liefen bei ihrem Sponsoren-
lauf im Frühjahr die stolze 
Summe von 1.000 € für den 
Kinder- und Jugendhilfefonds 

Spenden für Kinder- und Jugendhilfefonds

der KJA Köln. Im Rahmen des 
Sommerfestes des Familien-
zentrums Triangel Bergheim 
wurde die Spende von Maria 
Emelieze, Vorsitzende des 
Fördervereins, und Kita-

Leiterin Silke Jantschek über-
reicht. Knapp 30 Kinder, 
Eltern und Erzieher*innen 
nahmen an dem Sponsoren-
lauf teil. Die Kinder waren so 
motiviert, dass sie insgesamt 

Es wurde geräumt, ge-
schleppt und gestrichen 
beim Social Day der Firma 
Wolters Kluwer Deutsch-
land in unserem Jugend-
wohnen St. Ursula in Porz. 
Am Ende des Tages konnte 
sich das Ergebnis sehen 
lassen: Trotz großer Hitze 
wurde der Partyraum ge-
strichen und die Werkstatt 
ausgeräumt. Denn beide 
Räume bekamen ein Make-

Make-Over im Jugend-
wohnen St. Ursula

Freiwillige renovieren beim Volunteer Day

Over. Für den Partyraum 
stand schon ein Billardtisch 
mit passender Lampe 
bereit, es war eine Chill-
Ecke und eine Kinomöglich-
keit geplant. Aus dem Werk-  
raum wurde ein Kreativraum 
mit Bastel-, Holz- und 
Textilangeboten. Bei einem 
weiteren Termin bauten die 
„Volunteers“ von Wolters 
Kluwer Deutschland für die 
Bewohnerinnen des 

Jugendwohnheims in Porz 
die Möbel für ihr Wohn-
zimmer, wie z.B. eine 
Kommode, auf. Top Leistung 
– wir sagen DANKE für das 
Engagement der helfenden 
Hände zum „Volunteer Day“, 
mit finanzieller Unterstüt-
zung der Sozialstiftung 
NRW und der Stiftung 
Wunschpunkte für Kinder.

Der Kreiskatholikenrat 
Rhein-Erft unterstützte  
die KJA Köln mit der Aktion 
 „30 x Schulranzen - 30 x 
Hoffnung“ zum Start ins 
neue Schuljahr 2024/2025. 
Renate Röblitz, Vorsitzende 
des Kreiskatholikenrates 
Rhein-Erft, überreichte 30 

30 x Schulranzen – 
30 x Hoffnung

Schulranzen für Grund- 
und weiterführende 
Schulen, gefüllt mit allen 
notwendigen Schulma te-
rialien (Mäppchen, Füller, 
Farbkasten, Hefte, Trink-
flasche und Frühstücks-
dose) im Gesamtwert von 
3.750 € an den Regional-

Schulstart ohne Sorgen

verantwortlichen für den 
Rhein-Erft-Kreis der KJA 
Köln, Daniel Könen, und 
unsere Sachgebietsleiter-
innen Tina Klein und Birgit 
Brenner. „Mit dieser Aktion 
möchten wir nicht nur den 
betroffenen jungen Men-
schen im Rhein-Erft-Kreis 

konkrete Unterstützung zu-
kommen lassen, sondern 
auch ein Zeichen dafür  
set zen, dass Bildung ein 
grund legendes Menschen-
recht ist und nicht von der 
sozialen Herkunft abhängen 
darf“, betonte Renate Röblitz 
den Grund für die Aktion.

Spendenlauf der 
Montessori-Grundschule
Die stolze Summe von  

2.600 € kam beim Spenden  -
lauf der Kölner Montessori- 
Grundschule Ferdinand-
straße im April 2024 zu-
sammen. Rund 280 junge 
Sportler*innen nahmen  
an dem Event teil und 
stimmten anschließend 
demokratisch darüber ab, 
an wen die Spende gehen 
sollte. Schnell war klar: Das 
Geld sollte an unsere 

Jugendeinrichtung 
TeeNTown in der Steger-
waldsiedlung gehen. Vier 
Kinder der Rotkehlchen- 
und Giraffenklasse über-
reichten gemeinsam mit 
ihren Lehrer innen Lena 
Barwich und Carlotta 
Großhans ihren selbst ge-
stalteten Scheck an Jan 
Schmidt, den Einrich tungs-
leiter von TeeNTown. Von 
dem Erlös sollen neben

neuen Tischen auch ein 
Sofa für den Chillbereich 
und eine Playstation an-
geschafft werden. Danke 
für so viel Engagement - 
auch an Markus Schüppen, 
Kassenwart des Schulver-
eins, sowie an alle Unter-
stützer*innen aus dem 
Familien- und Bekannten-
kreis der Schulkinder.

Spenden für TeeNTown gesammelt 

ca. 100 Runden à 1 km ge-
laufen sind. Wir sagen vielen 
Dank für dieses große 
Engagement und haben 
Respekt vor der Leistung  
der Läu fer*innen.



Entrümpelung in unserer alten 
„Offenen Tür Nonni“ 
Die OT Nonni am Helm-

holtzplatz war bis Juni 2024 
zweites Wohnzimmer und 
Sozialraum für viele Gene-
rationen in und um Ehren-
feld. Nach über 60 Jahren 
gibt es nun eine große Ver-
änderung. Das Gebäude 
wird neu gebaut. Bevor der 
Abrissbagger kommt, um 

Spiel ohne Grenzen  
Spaß, Sport und Fairplay im Mittelpunkt

das alte Gebäude unserer 
OT Nonni am Helmholtz-
platz abzureißen, wurde 
erst einmal entrümpelt. 
Dazu konnten wir 15 Mit-
arbeitende der Instone Real 
Estate Development GmbH 
zu einem Social Day be-
grüßen, die hochmotiviert 
die Räume leerten und 

einen großen Müllcontainer 
füllten. Wir bedanken uns 
herzlich bei dem Team der 
Instone-Niederlassung 
NRW aus Köln für ihren 
großartigen Einsatz und das 
damit verbundene soziale 
Engagement. Zwischen den 
vielen in die Jahre gekom-
menen Sachen und den 

Gemeinsam Gutes tun

Das Kindermusik-Duo 
Fug & Janina sind unsere 
Botschafter*innen. Sie 
tragen in ihren Konzerten 
landauf, landab das Thema 
Kinderrechte durch ihren 
tollen Kinderrechte-Song 
immer wieder in die Öffent-
lichkeit. Während des 

Spenden durch Kinderrechte-CD 
Fug & Janina sammeln für den Kinder- und Jugendhilfefonds

zweiten OGS-Konzerts im 
Advent überreichten sie 
eine Spende in Höhe von 
300 € an den Geschäfts-
führer Bernd Rustemeyer 
für den Kinder- und Jugend-
hilfefonds der KJA Köln, die 
sie mit dem Verkauf der 
Kinderrechte-CD bei ihren 

Konzerten gesam melt haben. 
Diese Unterstützung kommt 
den Kindern und Jugend-
lichen zugute, die sich in 
einer akuten Notlage oder 
in Armut befinden.  
Herz lichen Dank an  
Fug & Janina für das  
tolle Engagement.

alten Möbeln fanden sich 
noch einige brauchbare 
Gegenstände wie Kleidung, 
Spiele, Bilder oder Bücher. 
Gemeinsam Gutes tun hat 
wieder einmal hervor-
ragend funktioniert.

Leckereien zu Sankt Martin 
und zum zweiten OGS-Konzert

Miteinander teilen und 
Martinslieder singen: Auch 
unsere Schüler*innen der 
GGS Anna Langohr Schule 
hatten zu Sankt Martin eine 
stimmungsvolle Feier, in-
klusive vieler Highlights. 
Neben dem aufgeführten 
Martinsspiel kamen ins-
besondere die Weck-

männer gut an. Wir danken 
der Bäckerei Kamps für ihre 
leckere Unterstützung. Die 
Kölner Filiale im Gewerbe-
gebiet Pesch hat uns 275 
Weckmänner kostenlos  
zur Verfügung gestellt und 
damit unsere Kids und 
deren Fami lien glücklich ge-
macht. Was für ein schönes 

Brauchtum! Auch zu un-
serem zweiten OGS-Konzert 
im Advent unterstützte 
uns die Bäckerei Kamps.  
In diesem Fall geht das 
große Danke schön an die 
Filiale der Bäckerei Kamps 
am Brücker Mauspfad.

Fest des Teilens und der Gemeinschaft

Bei der Veranstaltung 
„Spiel ohne Grenzen“ war 
Anfang Oktober sportlicher 
Mannschaftsgeist gefragt: 
Schüler*innen der fünften 
bis achten Klassen von ins-
gesamt zehn weiterführen-
den Schulen aus dem Rhein- 
Erft-Kreis gingen aufs Ganze. 
Beim Wettsport, aber auch 
vorab bei der Suche nach 
einem kreativen Team-
namen stand der Spaß im 
Vordergrund. An den Start 
gingen Teams mit Namen 
wie „BVB Nuggets“, „Käse-
brot“ oder „No Name“. Am 
Ende des bunten Turnier-

tages setzte sich das Team 
„Mutige Toiletten Tieftau-
cher“ durch. Außer dem 
wurde erneut der Fairness-
Wanderpokal vergeben:  
Die Kids des Gymnasiums 
Frechen überzeugten erneut 
mit ihrem vorbildlichen Ver-
halten auf und neben dem 
Spielfeld. Unser Dank gilt 
der Kreissparkasse Köln für 
die umfassende Unter-
stützung der Veranstaltung, 
die in Kooperation mit 
unserem Partner SPORTAG 
durchgeführt werden konnte.



 

 Wunschbaum der 
Lüttich-Kaserne
50 liebevoll verpackte 

Geschenke nahmen zehn 
Kinder stellvertretend für 
die OGS Weimarer Straße 
im HB51 in Köln-Höhenberg 
entgegen. „Wir als Bundes-
wehr helfen gerne“, sagte 
Hauptfeldwebel Sabrina 
Graieb, „deshalb freuen wir 
uns, euch Geschenke zu 
überreichen.“ Insgesamt 

Bundeswehr setzt sich für Kinder ein

hatten die Soldat*innen der 
Lüttich Kaserne in diesem 
Jahr 200 Geschenke ge-
sammelt, ein Viertel davon 
für die Kinder der OGS. Bei 
der Übergabe durch das 
Bundesamt für das Personal - 
management der Bundes-
wehr, das seinen Sitz in der 
Lüttich Kaserne hat, war 
auch unser Geschäftsführer 

Bernd Rustemeyer dabei, 
um sich im Namen der KJA 
Köln für die tolle Aktion zu 
bedanken. Ehrensache: 
Auch unsere Kinder hatten 
sich eine klei ne Aktion als 
Danke schön überlegt. Sie 
präsen tierten Weihnachts-
lieder wie „In der Weih-
nachtsbäckerei“. Anschlie  - 
ßend wurden alle  

Fug & Janina sammeln für den Kinder- und Jugendhilfefonds

Die SCOR Rückversich-
erung erfüllte Kindern aus 
Schulen in Köln und dem 
Rhein-Erft-Kreis, an denen 
wir in der Schulsozialarbeit 
vor Ort tätig sind, 80 Wün-
sche zu Weihnachten.  
Die Schüler*innen haben 
vorab dazu ihre Wünsche 
auf einen Wunschzettel ge-

Wunschbaumaktion und Schulmaterial 
schrieben, die Geschenke 
wurden von den SCOR-Mit-
arbeitenden besorgt und 
liebevoll verpackt. Unsere 
Schulsozialarbeiter*innen 
verteilten die Geschenke 
noch kurz vor Weihnachten 
an die Kinder. Bereits im 
Sommer erhiel ten wir er-
neut hochwertige Schul-

Weihnachtliche Wünsche durch SCOR erfüllt

ranzen, Turnbeutel und 
Mäppchen von SCOR. Wir 
danken sehr für das lang-
jährige Engagement und 
die fortlaufend großartige 
Unterstützung.  

Winterhilfe #warmefööss 
Damit niemand im Ab-

seits steht, hat FC Viktoria 
Köln 1904 e.V. für uns eine 
Be cher pfand-Aktion ge-
startet. Im letzten Heim-
spiel vor der Winterpause 
unterstützten der Verein 
und alle Gäste, die ihren 
Becherpfand gespendet 
hatten, unsere Aktion 
Winterhilfe #warmefööss. 
Mit den Spen den stellen wir 
zahlreichen Kindern und 
Jugendlichen warme 
Winterkleidung zur Ver-
fügung, damit sie in den 
Wintermonaten nicht 

frieren müssen. Im Halbzeit-
Interview stellte Geschäfts-
führer Bernd Rustemeyer 
die Kampagne vor. Danke 
an Viktoria Köln 1904 e.V. 
für diese wunderbare Akti on 
so kurz vor Weihnachten. 
Bereits seit Herbst 2023 
rufen wir in den sozialen 
Medien dazu auf, unsere 
Winterhilfe #warmefööss 
zu unterstützen.  

Dank großzügiger Spenden 
konnten wir das Wohlbe-
finden vieler junger Men-
schen deutlich verbessern. 

Insgesamt 106 Kinder und 
Jugendliche konnten im Jahr 
2024 dank dieser Hilfe ge-
schützt und angemessen 
gekleidet durch den Winter 
kommen. Im Namen der 
jungen Menschen möchten 
wir uns ganz herzlich be-
danken! Ihre Goß zügigkeit 
hat das Leben dieser 
Kinder und Jugendlichen 
entscheidend verändert.

Spenden beim letzten Heimspiel

Wir sind dankbar über 
die großzügige Spende von 
2.729,72 € für #warmefööss, 
die wir von Mitarbeitenden 
aus dem Erzbischöflichen 
Generalvikariat Köln er-
halten haben. Der stolze 
Betrag stammt aus den 
Kollekten der Advents-
gottesdienste, dem Erlös 
des Adventsmarktes und 
der Weihnachtsbaumkugel-
Aktion „Neue Nachbarn“. 
 

Unser Jugendzentrum CAPO 
in Bedburg bedankt sich für 
eine tolle Spende vom 
Globus Bedburg. 700 € er-
hielt die Einrichtung mit 
musischem Schwerpunkt 
aus der Aktion „Mitarbeiter 
backen für einen guten 
Zweck“ im Dezember 2024.  
 
Der Kinderbeirat von 
Children for a better World 
e.V. fördert die Partizipation 
von Kindern und Jugend-
lichen. Bei der letzten 

Kurz gemeldet:
Sitzung haben sich die 
Mädchen und Jungen dafür 
entschieden, unser Früh-
stücksmobil „Frühstück für 
Pänz“ mit 700 € zu unter-
stützen. Vielen Dank! 
 
Finanziert durch den Kinder- 
und Jugendhilfefonds der 
KJA Köln öffnete das Projekt 
„Bitte lächeln“ die Türen für 
50 Schüler *innen des Karl-
Schiller-Berufskollegs, um 
ihre Chancen im Bewer-
bungs prozess zu erhöhen, 

indem profes sionelle 
Bewerbungs fotos gemacht 
wurden. Ein Dank an 
Helmut Hanner, einem er-
fahrenen Fotogra fen, und 
Olaf Schoschnig, Schul-
sozialarbeiter der KJA Köln, 
für die Umsetzung des 
Projekts. 
 
Ein großes Dankeschön 
geht an Norbert Michels, 
Geschäftsführer des 
Diözesanrats der Katholik en 
im Erzbistum Köln, der in 

der Adventszeit als Niko laus 
aufgetreten ist und zahl-
reiche Spenden für unsere 
Winterhilfe #warmefööss  
gesammelt hat.

Geschenke in die OGS 
Weimarer Straße gebracht 
und dort von allen Kindern 
gemeinsam ausgepackt.
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Save the Date

Wir brauchen  
Ihre Spende

Veranstaltungen 2025

Unterstützen Sie junge 
Menschen und spenden 
Sie jetzt für unseren 
Kinder- und Jugendhilfe-
fonds. Herzlichen Dank!

Jeder Euro hilft! 

Unser Spendenkonto bei der Bank für Kirche und Caritas lautet:  

DE61 4726 0307 0024 3600 01
Stichwort: Kinderhilfsfonds GNP   

Gerne können Sie auch einfach und bequem online spenden unter www.kja-koeln.de/fonds

Gerne laden wir schon jetzt herzlich zu 
den folgenden beiden Terminen ein: 

19. März 2025, Culture for friends

01. September 2025, 19:00 Uhr BBQ-Stammtisch 

Führung im Deutschen Sport- und Olympiamuseum im Rheinauhafen.  
Anschließend kleines gemeinsames Abendessen. 

BBQ-Stammtisch by Torsten May - im Garten der Geschäftsstelle der KJA Köln 
Voranmeldung an Torsten May: torsten.may@kja.de

Die KJA Köln ist eine gemeinnützige und anerkannte Trägerin der freien Jugendhilfe. Unsere 650 Mitarbeiter*innen sind an über 100 
Standorten in der Stadt Köln und im Rhein-Erft-Kreis für über 9.500 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aktiv. Wir engagieren uns 
zum Beispiel in der Schulsozialarbeit, in Jugendwohnheimen, in Jugendeinrichtungen, in der Offenen Ganztagsschule, in der Beratung 
und in Kirchengemeinden. Mit unserem konkreten Handeln unterstützen wir junge Menschen bei der Gestaltung ihres Lebens und 
zeigen ihnen Zukunftsperspektiven auf. 

 
www.kja-koeln.de

Über die KJA Köln


